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Höhere Handelsschule 
 

„Unser deutsch-französisches Etwinning-Projekt nimmt 

Gestalt an und das nicht nur virtuell!“ 

 

Seit Oktober 2012 nimmt die Unterstufenklasse HH122 an dem deutsch-französischen 

Etwinning-Projekt „Discovery of the cultural environment and the vocational training of the 

pupils of another European country.“ teil. Projektpartner sind Schüler und Schülerinnen 

unserer Partnerschule Lycée Coëtlogon in Rennes. Bereits im August 2012 fand ein reger 

Ideenaustausch zwischen der französischen Lehrkraft Frau Marjou und Frau Träger statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt soll die Beziehung unserer Schulpartnerschaft stärken. Die Schüler  und 

Schülerinnen sollen sich gegenseitig kennenlernen, indem Sie Ihren Alltag, ihre Schule 

und ihre Umgebung virtuell vorstellen. Sprachliche und kulturelle Barrieren sollen 

überwunden werden. 
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Doch wie soll die Kommunikation stattfinden? Nur über E-Mailkontakte? Nein, schon nach 

kurzer Zeit stand fest, dass dieses Projekt auf der internetbasierten Plattform E-twinning 

stattfinden soll. 

Etwinning wurde 2005 von der Europäischen Kommission eingeführt. Durch Etwinning 

können europäische Schulen Projektpartner finden, miteinander kommunizieren und 

arbeiten. Dazu stehen auf dieser Plattform unterschiedliche Lernwerkzeuge und Dienste 

zur Verfügung.  

Im Herbst erstellten die Schüler und Schülerinnen die ersten Powerpoint Präsentationen 

und Fotos, die Sie auf der Etwinning-Platform hinterlegten. Zudem lernten Sie die 

Chatfunktion und die Blogfunktion von Etwinning kennen. In absehbarer Zukunft ist nun 

auch eine Skypekonferenz geplant. 

Aber nicht nur auf dem virtuellen Weg tauschten die Schüler und Schülerinnen ihre 

Arbeitsergebnisse aus. Im Februar lernte die HH122 Frau Marjou persönlich kennen. Sie 

besuchte unser Berufskolleg und die Schüler und Schülerinnen der HH122 ließen es sich 

nicht nehmen, sich persönlich vorzustellen und ihre Arbeitsergebnisse und Ideen 

auszutauschen. Somit hat das Projekt eine neue Ebene erreicht, die die Zusammenarbeit 

sicherlich noch interessanter und spannender gestaltet.  

 
M. Träger 


